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Schachgemeinschaft 

Leipzig startet Spenden-

initiative zur Erhaltung 

des Denksportzentrums 
 

 

90.000 € bis Jahresende benötigt 
 

 

 

Nach jahrelangen Planungs- und Bauarbeiten gelang der Schachgemeinschaft Leipzig im Jahr 2023 

die Fertigstellung eines vereinseigenen Neubaus zur Nutzung als Vereinsheim in der Petzscher 

Straße 1 in Leipzig-Eutritzsch. Unterstützt durch Spenden und Fördermittel konnte ein rund 300 

Quadratmeter großes Denksportzentrum errichtet werden, das seither als Austragungsstätte für 

Punktspiele, Jugendtraining, Vereinsabende und Open-Turniere genutzt wird. 

 

 
Das Denksportzentrum der Schachgemeinschaft 

Leipzig im Erdgeschoss des Neubaus in Leipzig-

Eutritzsch im 3D-Modell der Bauphase 

 

 

 
 

 

Schon Eingang und Fassade des 

Denksportzentrums machen Passanten 

neugierig und locken Schachfreunde an 

 

Seit der Fertigstellung des Baus konnte die Schachgemeinschaft ihre Mitgliederzahl auf knapp 200 

steigern, davon über 60 aktive Spieler im Nachwuchsbereich. Die erfolgreiche Jugendarbeit spiegelt 

sich aktuell in drei Meistertiteln bei den Sächsischen Jugendmeisterschaften in Sebnitz sowie in der 

Verleihung des FIDE-Meistertitels an Bundesnachwuchs-Kaderspieler Laertes Neuhoff wider, der 

aktiv die erste Mannschaft der Schachgemeinschaft Leipzig vertritt. 

 



2 

 

 

 
 

Jüngster FIDE-Meister der SGL seit April 2026: 

FM Laertes Neuhoff 

 
DSB-Pokalachtelfinale 2026 

SG Leipzig – OSG Baden-Baden, 

Brett 1: FM Laertes Neuhoff – GM Vadim Milov 

 

Im Rahmen dieses bundesweit beachteten Bauvorhabens kam es jedoch zu Bauverzögerungen und 

Mehrkosten, über welche nach Fertigstellung des Objekts gerichtlich entschieden wurden. Für diese 

Forderungen wurde seitens des Vereins vorausschauend eine Rücklage in Höhe der anteiligen Kosten 

gebildet. Nicht absehbar war jedoch, dass die in der Planungsgemeinschaft befindliche Baufirma für 

den anderen Teil der Forderungen nicht mehr erreicht werden kann und die Schachgemeinschaft nun 

gesamtschuldnerisch haftet. 

 

Durch den Verein muss nun bis Jahresende eine Summe von 90.000 € erbracht werden. 

Veranschlagt war ein Betrag von ca. 20.000 € in Höhe unseres Anteils an der Planungs-

gemeinschaft. 

 

Die Schachgemeinschaft Leipzig steht vor einer existenziellen Herausforderung: Um das 

Denksportzentrum langfristig zu sichern und unsere Vereinsarbeit – insbesondere die Jugendarbeit – 

fortzuführen, bitten wir um Unterstützung. Jede Spende hilft, die Finanzierungslücke zu schließen. 

Wir haben deshalb eine Crowdfunding-Aktion gestartet: 

 

https://www.betterplace.org/de/projects/175508 

 

Darüber hinaus werden wir vom 14. bis 16.08.2026 ein 

Spenden-Open in unserem Denksportzentrum 

veranstalten. Die Ausschreibung ist bereits öffentlich: 

 

https://www.schachgemeinschaft-

leipzig.de/dokumente/ausschreibungen/SGL-

Spendenopen_2026_Ausschreibung.pdf 

 

Weitere Veranstaltungen, u.a. ein Weltmeister-Simultan, 

werden demnächst auf der Homepage der Schachgemein-

schaft Leipzig angekündigt. 
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Jung gegen Alt beim 

1. SGL-Open im April 2025 

 
 

Volle Konzentration gleich nach Rundenbeginn 

 

Die Schachgemeinschaft Leipzig ist eine feste Größe in der Leipziger Schachszene sowie in der 

sächsischen Schachlandschaft, und die Schachstadt Leipzig auch untrennbar mit der deutschen 

Schachgeschichte verbunden. In Leipzig wurde nicht nur im Jahre 1900 der Deutsche Fußballbund, 

sondern bereits 1877 der Deutsche Schachbund gegründet, und 1960 die erste internationale Schach-

olympiade der Nachkriegszeit auf deutschem Boden ausgetragen. Dabei brachte die Schachstadt 

Leipzig im Laufe der Geschichte nicht nur Persönlichkeiten und Größen des Schachs wie die 

gebürtigen Leipziger Jacques Mieses und Raj Tischbierek hervor, sondern war Trainings-, Wohn- und 

Wirkungsstätte vieler weiterer Schachgroßmeister wie Wolfgang Pietzsch oder Rainer Knaak. 

 

Die 2011 aus einer Fusion der beiden stärksten Leipziger Schachvereine hervorgegangene 

Schachgemeinschaft Leipzig führt die Tradition des gleichnamigen Leipziger Schachgemeinschaft 

von 1967 fort, deren Einzelspieler und Mannschaften dutzende DDR-Meistertitel errangen und die 

DDR wiederholt auch international vertraten. 2025, nach der Fertigstellung ihres Denksportzentrums, 

konnte die Schachgemeinschaft Leipzig endlich die Turnierserie ihrer SGL-Open ins Leben rufen, 

nachdem die Tradition größerer, offener Turniere am traditionsreichen Schachstandort Leipzig 

bedauerlicherweise für einige Jahre brachgelegen hatte. 

 

Dieses stolze historische Erbe und unser 2023 eingeweihtes Denksportzentrum bilden die Grundlage 

unserer Vereinsarbeit und unseres Engagements zur Förderung des Schachs. Damit leisten wir einen 

wichtigen Beitrag für den Breitensport, die Jugend- und Integrationsarbeit sowie die kulturelle 

Bildung in der Stadt Leipzig, für den wir auch schon mehrfach ausgezeichnet wurden. Erst 2024 

konnten wir für unsere Verdienste die Auszeichnung „Verein des Jahres 2023“ durch den 

Stadtsportbund Leipzig entgegennehmen. 

 

Wir bitten unsere Mitglieder, Förderer, Freunde des Schachs um solidarische Unterstützung, damit 

unser Verein und unser Denksportzentrum erhalten bleiben und die Tradition des Schachs in Leipzig 

fortgeführt werden kann. 

 

Vielen Dank! 

 

Schachgemeinschaft Leipzig e.V. 

Der Vorstand 

 


